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Herren Kreisliga Gr. Nord

TV 1909 Petersberg II : FV Horas 1910 Fulda IV 
Sonntag, 10.03.2024, 10:30 Uhr

Großer Jubel beim FV Horas 1910 Fulda IV – 9:4 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom FV Horas 1910 Fulda IV, als
Leonard Happ sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TV 1909 Petersberg II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Peter Scheunert, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV 1909
Petersberg II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ebert / Scheunert bekamen es im ersten Spiel mit Unger / Happ zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Ebert / Scheunert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Gekämpft bis zum Schluss hatten Polk / Stumpf in der
Begegnung gegen Felber / Schreiner. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben danach Schmuckler / Wess das Spiel gegen Garweg / Dostal noch
aus der Hand und verloren mit 11:4, 5:11, 8:11, 11:13. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 8:11, 5:11, 14:12, 5:11 verlor wenig später Markus Ebert
seine Partie gegen Rüdiger Felber, in die Felber im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen
war. Das folgende Einzel zwischen Sebastian Polk und Julius Unger, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Peter Scheunert und Leonard
Happ den letzten Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Igor Schmuckler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Jens Garweg noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Den Sieg von Markus Dostal konnte Marko Stumpf im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. In toller Verfassung präsentierte sich
Thomas Wess im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Markus Schreiner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Gekämpft bis
zum Schluss hatte derweil Markus Ebert im Match gegen Julius Unger. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Ebert aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Keine Chancen hatte
Sebastian Polk beim 9:11, 4:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Rüdiger Felber. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Polk nun bei 10:11, während Felber bislang 2
Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jens
Garweg zeigte Peter Scheunert seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Sieg liegt Scheunert
nun bei einer Saison-Bilanz von 11:16, während Garweg nach diesem Einzel eine Statistik von 3:4
zu verbuchen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Igor Schmuckler beim 2:3 gegen Leonard Happ leisten. Am
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Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Damit hat
Happ nun ein 3:10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1909 Petersberg II am 17.03.2024 gegen den SV
1965 Gläserzell um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen den FSV 1928
Schwarzbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Ebert / Scheunert 1:0, Polk / Stumpf 0:1, Schmuckler / Wess 0:1 
Einzel: M. Ebert 0:2, S. Polk 0:2, P. Scheunert 2:0, I. Schmuckler 1:1, M. Stumpf 0:1, T. Wess 0:1 

 FV Horas 1910 Fulda IV
Doppel: Felber / Schreiner 1:0, Unger / Happ 0:1, Garweg / Dostal 1:0 
Einzel: J. Unger 2:0, R. Felber 2:0, J. Garweg 0:2, L. Happ 1:1, M. Schreiner 1:0, M. Dostal 1:0


